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BÜDELSDORF Die Volks-
hochschule Rendsburger
Ring präsentiert in Zu-
sammenarbeit mit dem
Kinder-Musik-Theater am
Sonntag, 31. März, um 16
Uhr das Stück „Kroko, das
Krokodil“. Auf der Bühne
im Bürgerzentrum Bü-
delsdorf, AmMarkt 2,wird
dieGeschichte vonKroko-
dil Kroko erzählt, das ge-
meinsam mit anderen Ur-
waldbewohnern dem Ver-
schwinden des Nilwassers
auf den Grund geht. Kar-
ten für dieAufführung gibt
es für fünf Euro unter Tel.
04331 /333212 .

RENDSBURG Es ist ein
großes Werk, dessen Aus-
führung viel Zeit und viele
Aktive erfordert: Die Mat-
thäuspassion von Johann
Sebastian Bach wird am
Sonntag ab 15 Uhr in der
Christkirche aufgeführt.
Es singen Viktoria Wil-

son (Sopran), Juliane
Sandberger (Alt, Foto),
Valdemar Villadsen (Te-
nor),KonstantinPaganelli
(Bass), Jan-Hendrik
Jensch (Bass) und in klei-
nerenNebenrollenAnnet-
te Töpel, Susanne Büge,
Wolfgang Mahns und

Henry Kubisch. Außer-
dem sind zu hören der
Kantatenchor Rendsburg
und der Kinderchor der
Ejderskolen (Einstudie-
rung: Bente Lange) unter
Leitung vonKirchenmusi-
ker Volker Linhardt.
Als Orchester wurde die

„Capella Farinelli“ ver-
pflichtet, ein Kammeror-
chester, spezialisiert auf
die Spielweise für Barock-
musik in solistischer Be-
setzung. Restkarten (12
bis 22 Euro) in der Tou-
rist-Info Rendsburg und
an der Abendkasse. lz
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Umweltaktivisten zu Gast bei Schulkinowoche in der Schauburg

Von Raissa Waskow

RENDSBURG Als der vierma-
lige Kite-Europameister Ma-
rio Rodwald (27) im Urlaub
in Indonesien auf sein Board
steigen möchte, tritt er dabei
auf einen imWasser treiben-
den Teppich aus Plastikmüll.
InderBucht stinktes,dieört-
lichen Behörden warnen den
gebürtigen Rendsburger da-
vor, ohne Schutzanzug
hineinzuspringen.
Genau wieWassersportler,

Abenteurer undUmweltakti-
vistMichaelWalther (38)aus
Kiel hat Rodwald seine Be-
obachtungen in einem Film
dokumentiert. In Zusam-
menarbeit mit dem Kommu-
nalen Kino Rendsburg, dem
Schauburg-Filmtheater und
dem Green-Screen-Festival
wurde Schülern die Repor-
tage „Plastik in jeder Welle“
gestern im Lichtspielhaus an
der Schleifmühlenstraße ge-
zeigt. Darin macht sich Rod-
wald auch auf denWeg die an
Nord- und Ostseeküste. Mit

Blick auf den Plastikmüll an
Stränden auf Mellum und in
Travemünde sowie den Ma-
geninhalt von verendeten
Hochseevögeln stellt er fest:
„Auch wir in Norddeutsch-
land haben ein Müllproblem.
Es ist nur noch nicht so deut-
lich zu sehen wie in Indone-
sien.“

Um das Thema Klima-
schutz ging es in demBeitrag
„The Great Route“ von Mi-
chael Walther. Fast drei Wo-
chen lang bewegte er sich auf
einem Stand-Up-Paddle-
board an Grönlands Küste
entlang. Bei minus 15 Grad
sah erGletscher aus nächster
Nähe und manövrierte das
Brett zwischen den Eisschol-
len umher. Er berichtete:

Lockere Stimmung verbreiteten MichaelWalther (links) und Mario
Rodwald bei der Schulkinowoche. FOTO: WASKOW
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„Es macht mich traurig,
dass Tiere und Kultur
mit dem Schmelzen des
Eises verloren gehen.“

Michael Walther
Umweltaktivist

„Früher war da noch eine di-
cke Eisschicht, auf der die
Einheimischen mit ihren
Schlittenhunden auf Jagd ge-
hen konnten.“ Das ist heute
zu gefährlich fürMensch und
Tier. Walther: „Anhand die-
ser Veränderung konnte ich
das Thema Klimaschutz
greifbarer machen.“ Er fügte
hinzu: „Es macht mich trau-
rig, dass Tiere undKulturmit
dem Schmelzen der Eises
nach und nach verloren ge-
hen.“ Gemeinsam mit Mario
Rodwald plant er die Aktion
„Emissionsfrei-SH“. Die bei-
den Männer wollen Schles-
wig-Holstein umrunden, oh-
ne dabei schädlicheEmissio-
nen zu verursachen. Am Se-
gelcamp 24/7 in Kiel machen
sich die Sportler am Sonn-
abend, 18. Mai, auf den Weg.
Mit Stand-Up-PaddleundKi-
teboard wollen sie sieben
Zwischenstationen ansteu-
ern und dabei 700 Kilometer
zurücklegen. Ihr Ziel ist es,
mit dem Projekt auf den Kli-
maschutz aufmerksam zu
machen.Weitere Informatio-
nen gibt es unter www.emis-
sionsfrei.sh.
Insgesamt nahmen in

Rendsburg an zwei Tagen
1160Kinder und Jugendliche
aus 18 Schulen und einer
Kindertagesstätte an der
Schulkinowoche teil. Daswa-
ren so viele wie noch nie. Ha-
rald Jockenhövel, Vorsitzen-
der des Vereins Kommunales
KinoRendsburg , verriet: „Im
Vorjahr waren es 860 Teil-
nehmer. Die gute Resonanz
liegt vermutlich auch an der
Auswahl der Filme.“

RENDSBURG Das Schleswig-
Holsteinische Landestheater
und die Kulturvermittler der
Volkshochschule Rendsburg
laden am Dienstag, 2. April,
um 19 Uhr zur dritten ge-
meinsamen Gesprächsreihe

„Im Dialog“ in das Foyer des
Landestheaters, Hans-Hein-
rich-Beisenkötter-Platz 1,
ein. Bei der Veranstaltung
mit dem Titel „Ich habe kei-
nen deutschen Freund“ kön-
nen die Teilnehmer an Dis-

kussionstischen darüber
sprechen, warum laut Veran-
stalter die Kontaktmöglich-
keiten zwischen Migranten
und Deutschen oftmals be-
grenzt sind. Im Fokus stehen
gemeinsame Überlegungen

zurVerbesserungder Situati-
on. Nach einem Vortrag zum
Thema von den Kulturver-
mittlern gibt es eine Talkrun-
de. Mit dabei ist Walter Wie-
gand, der Flüchtlingsbeauf-
tragte im Kreis Rendsburg-

Eckernförde. Für das leibli-
cheWohlwirdmit einem Im-
biss gesorgt. Außerdem soll
es eine musikalische Darbie-
tung vonAbdulhakimEmam,
Amir Fares und Yaser Naseef
geben. lz

Auf der Suche
nach Nilwasser

Hier zu Hause
Bach vom FeinstenSurfen auf der

Plastikwelle

Gespräche im Theater: Kontakt zuMigranten verbessern
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Erhältlich in allen sh:z-Kundencentern in Ihrer Nähe.

Jahrgangsbuch
mit Namensprägung
Für jeden Jahrgang das richtige Ge-
schenk! Die Jahrgangsbände „WIR vom
Jahrgang …“ gibt es für alle Jahrgänge
von 1921 bis 1999. Jeder Band ist von
einem Autor geschrieben, der im jewei-
ligen Jahr geboren ist, und schildert die
ersten 18 Lebensjahre aus dem kollekti-

ven Gedächtnis seiner Altersgenossen:
Kindergarten, Einschulung, den ersten
Urlaub, die erste Liebe, Musik, Sport,
Fernsehen und vieles mehr.
Namensprägung mit max. 20 Zeichen
und zusätzlich das Geburtsdatum.
Preis: 19,95 €


